
Miıtteilung

eıtere Publikationen der syrısch-orthodoxen Kırche

In Band F} dıeser Zeıtschrift (Seıte 730 hatte ich anderem auf Veröffentlichungenhingewılesen, die der syrısch-orthodoxe Metropolıt Gregor10s Yuhanna Ibrahim VO  w Aleppo her-
ausgegeben hat. In der damals angezeıgten arabıschen Reihe »Studia Dyr1aca« 1St seıtdem als Band
och eıne kurze Geschichte der ramäer erschienen.

Daneben hat der Bıschot 1m kircheneigenen Verlag NDET: ärsRuha! 1'n-nasr Al-Raha Publishinghouse« eıne weıtere, auch VO  - der Aufmachung und Druckqualität her sehr ansprechende Reihe mıiıt
dem Tıtel »at-Iurat as-suryanı Yartuto suryO1to Syriac Patrimony«2 begonnen. Ihr 6eTStLer Band
stellt eiınen weıteren, photomechanischen Nachdruck der unentbehrlichen Geschichte der syrıschenLiteratur des Patrıarchen Ignatıos Atram Barsaum (>Al-Lu’lu’ al-mantür )3 dar, dem der Heraus-
geber der Reıhe eıne austührliche Eınleitung (ebentfalls In arabıscher Sprache) vorangestellt hat
Band 1St dıe arabische Übersetzung VO  > Segal, Edessa The Blessed City. Im 1988 erschiene-
Nen Band bietet Metropolıt Ishaq Sakaıa (Isaac Saka) dem (Neben-) Titel »Saut Naınawa
Aram« eıne arabische »Bıography of Mar Gregor10s Bulus Behnam, Metropolitan of Baghdad
Basra« (1916-1969). Der nächste Band enthält eıne arabıische Übersetzung des Hexaemeron. Band
1sSt eıne Ausgabe des Bet Gazo, be] dem die Melodien mMı1t Noten wiedergegeben werden. Der
eıl einer Sammlung VO Autsätzen hıstorischen Inhalts des Patrıarchen Barsaum 1St 1ın Band
zusammengestellt (englischer Nebentitel: Mnorto SUryOYTO d’Antioch. By Ignatıos Ephrem Bar-
SOM, Band enthält Gedichte des Jakob VO  3 Serug 1ın arabıischer Übersetzung.

Soeben erschıenen sınd die wiıchtigen Bände bıs Es handelt sıch dabe;j Kataloge der bisher
L1UT unzureichend bekannten Handschriftensammlungen des Markusklosters 1ın Jerusalem (über 300
Nummern) und ONn Daır az-Za‘taran (98 Nummern) SOWI1eE VO  - mehreren kleineren kırchlichen und
priıvaten Bibliotheken, die der damalige Mönch und spatere Metropolıit VO  3 Mardın Yohannan Do-
labanı (1885-1969) 1ın den zwanzıger Jahren syrısch vertaßte. Di1e Sammlung VO Daır az-Za‘faran
besteht ıIn dieser Form nıcht mehr: ihre Handschriften ürften sıch heute ın Mardın der 1mM Patrıar-
hat ıIn Damaskus betinden. Di1e Sammlung des Markusklosters 1St 1M wesentlichen noch erhalten,
LLUTr lıegen die altesten Handschriften jetzt 1mM Patrıarchat. Dıie kleineren Bıblıotheken sınd wahr-
scheıinlich vernıichtet der wenı1gstens ıIn alle Wınde ZETSTIFECUL, da{ß der Katalog Dolabanıs ;ohl
der einzıge verbliebene Zeuge für ıhre Exıstenz 1St. Dıie rel Bücher stellen Reproduktionen der
handschriftlichen Kataloge Dolabanıs dar, sınd jedoch zuL lesbar. Der Vertasser beschreibt nıcht

ar-Ruh ‘3 1St der arabische Name für Edessa. In Aleppo haben sıch dıe 19724 4US Edessa geschlossenausgewanderten orthodoxen Syrer nıedergelassen, und ‚War 1n eiınem eiıgenen Stadtvierte]l (Hayyas-duryan al-qadım). Laut Band heißt der Verlag »Mardın Publishing house«.
Vermutlich ın Anlehnung dıe VO'  — dem Aleppiner melkitischen Metropolıiten NeophytosEdelby un: Khalıl Samır herausgegebene Reihe »at-Iurat al-‘arabi al-masıhti Patrımoine
arabe chretien«, deren Band (»Le Nomocanon du patrıarcheoGabriel H ibn Turayk«, 1re
Partıe) 1993 ıIn Beyrouth erschienen 1St.
Homs 1943; Aleppo 1956 Nachdrucke der Auflage: Bagdad 1976, Glane/Losser 1987 pho-tomechanısch). Syrische Übersetzung VO  . Dolabanı: Qamaıslı 1967.
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1L1UT den Inhalt der Kodizes, sondern teilt uch austührlich Kolophone, Vermerke uUS W. miıt Die
Kataloge sınd damıt gleichzeitig eine wichtige Quelle tür die Geschichte der syrısch-orthodoxen
Kirche. 516e enthalten jeweıls eıne Eınleitung des Herausgebers iın arabischer und englischer Sprache.
Während die sonstigen Bände ber das »Al-Raha Publishing House« Box 4194, Aleppo/
Syrıen) der dıe syrısch-orthodoxe Metropolie ın Aleppo (Syrıan Orthodox Archbishopric, Aleppo

Suleymanıye/Syrien) beziehen sınd, hat sıch angesıichts der großen wıssenschafttlichen Bedeu-
tung der Bände bıs 10 der Verlag der Österreichischen Akademıie der Wissenschaften (A-
Wıen, Dr.-Ignaz Seipel-Platz bereit erklärt, diese Bände auszuliefern: S1eE können dort ZU Preıs
VO Je eLtwa 130,— bezogen werden. Der englische Nebentitel VO Band lautet: Catalogue ot
Syriac Manuscrıipts ın St Mark’s Monastery (Daıro dMor Margqos) by Mar Filoksinos Yohanna
Dolabanı, Metropolitan of Mardın, edited anı published wıth introduction by Mar Gregor10s XO=
hanna Ibrahım, Metropolitan of Aleppo, Aleppo 1994, eLIWwWa 5005

Neben den beiden Reihen sınd 1MmM A1l-Raha Publiıshing House och einıge weıtere Publikationen
erschıienen, EL Wwe1l Gebetbücher, Bände miıt Bıbelstudien 1n arabıischer Sprache (von Maurice
Tadros) SOWI1e we1l ebentalls arabisch vertafßte Bücher historisch-zeitgeschichtlichen Inhalts: Yusuf
Namıi4g, al-Qafılat al-ahira, 1991 CI die Auswanderung der edessenıschen Westsyrer ach Aleppo
und ıhr Leben dort) und Yusuf Gibra’il al-Qass Ilyas Hadaya, Azeh Ahdat wa-rıgal, 1991 (über
das ort Azech 1 östlıchen TUr Abdın und das Schicksal seıner Bewohner).
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